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Wichtige neue Entscheidung 

 
Sicherheitsrecht: Anordnungen zur Hundehaltung nach Art. 18 Abs. 2 LStVG 
 
Art. 9 Abs. 2 Satz 1, Art. 18 Abs. 2, Abs. 1 Satz 1 LStVG 
 
Haltereigenschaft 
Große Hunde 
Leinenzwang 
Kombinierter Leinen- und Maulkorbzwang 
 
Bayerischer Verwaltungsgerichtshof, Beschluss vom 21.02.2024, Az. 10 CS 24.190 
 
 
 

Orientierungssätze der LAB: 

1. Der sicherheitsrechtliche Halterbegriff und der hundesteuerrechtliche Halterbegriff 

sind nicht identisch (Rn. 8). 

2. Für den Erlass einer Anordnung nach Art. 18 Abs. 2 LStVG muss ein über die 

bloße Haltung hinausgehender konkreter Anlass bestehen, im Falle einer Leinen-

pflicht der Hund also bereits außerhalb des Haltergrundstücks unbeaufsichtigt an-

getroffen oder wenigstens unangeleint ausgeführt worden sein (Rn. 12). 

3. Ein kombinierter Leinen- und Maulkorbzwang kann nur verfügt werden, wenn ein 

bloßer Leinenzwang zur Abwehr der von dem konkreten Hund ausgehenden Ge-

fahr nicht genügt (Rn. 13). 
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Hinweise: 

Anordnungen zur Hundehaltung nach Art. 18 Abs. 2 LStVG beschäftigen die verwal-

tungsgerichtliche Rechtsprechung in auffälligem Maße, wobei auch in Verfahren vor 

dem Bayerischen Verwaltungsgerichtshof (BayVGH) für das Gericht immer wieder 

Veranlassung besteht, die gefestigte bzw. ständige Rechtsprechung des zuständigen 

10. Senats des BayVGH in Erinnerung zu rufen, dem für die Auslegung dieser lan-

desrechtlichen Vorschrift (letzt-)entscheidende Bedeutung zukommt, da der Rechts-

zug zum Bundesverwaltungsgericht für Landesrecht mangels sog. Revisibiltät (siehe 

§ 137 Abs. 1 VwGO) grundsätzlich nicht eröffnet ist. 

 

Im vorliegenden Beschluss des BayVGH findet sich hierzu eine knappe und lesens-

werte Zusammenfassung verschiedener Rechtssätze des 10. Senats zu Art. 18 

Abs. 2 LStVG (einschließlich umfangreicher Nachweise bzw. Fundstellen dieser 

Rechtsprechung), die – wie der vorliegende Fall zeigt – in der Praxis von den hierfür 

zuständigen Gemeinden aber nicht immer durchgängig beachtet werden. Die Ent-

scheidung behandelt durchaus gängige Fehler bei Anordnungen zur Hundehaltung 

nach Art. 18 Abs. 2 LStVG: 

 

1. Probleme bereitet im Vollzug mitunter bereits die Ermittlung der jeweiligen Hunde-

halter. So trug vorliegend die Gemeinde vor, eine Sicherheitsbehörde, die zu-

gleich Hundesteuerbehörde sei, müsse sich darauf verlassen können, dass nur 

diejenigen Personen Halter seien, die im Rahmen der Anmeldung der Hunde-

steuer als Halter bezeichnet worden seien, denn eine weitergehende Halter- 

ermittlung sei „unpraktikabel und nicht umsetzbar“. 

 

Diese Einwände wies der BayVGH (Rn. 8) jedoch unter Hinweis auf seine gefes-

tigte Rechtsprechung zurück, wonach der sicherheitsrechtliche Halterbegriff und 

der hundesteuerrechtliche Halterbegriff nicht identisch seien. Er stellt für den Hal-

terbegriff bei Art. 18 LStVG auf Art. 9 Abs. 2 Satz 1 LStVG (sog. Zustandsstörer) 

ab, der sodann näher erläutert wird. Eigentum und Eigenbesitz seien für die Beja-

hung der Haltereigenschaft nicht Voraussetzung. Die Tatsache, dass eine Person 

die Hundesteuer bezahle und daher steuerrechtlich als Halter des Hundes ange-

sehen werde, mache diesen nicht automatisch zum Halter im Sinne des Art. 18 
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bzw. Art. 9 LStVG. Umgekehrt setze die sicherheitsrechtliche Haltereigenschaft 

nicht voraus, dass die betreffende Person die hundesteuerrechtliche  

Haltereigenschaft innehabe oder die Hundesteuer entrichte. 

 

2. Nach ständiger Rechtsprechung des BayVGH geht von großen Hunden, die auf 

öffentlichen Straßen und Wegen mit relevantem Publikumsverkehr frei herum- 

laufen, oder vom Führen großer Hunde durch eine nicht befähigte Person in der 

Regel eine konkrete Gefahr für Leben und Gesundheit Dritter aus, zu deren Be-

kämpfung eine Leinenpflicht im Innenbereich angeordnet werden kann (Rn. 12). 

 

Für den Erlass einer Anordnung nach Art. 18 Abs. 2 LStVG ist aber ein über die 

bloße Haltung hinausgehender konkreter Anlass erforderlich (zu diesem Erforder-

nis bereits BayVGH, Beschluss vom 09.12.2013, Az. 10 CS 13.1782, juris Rn. 21; 

siehe auch Schwabenbauer in Möstl/Schwabenbauer, BeckOK Polizei- und  

Sicherheitsrecht Bayern, Stand: 01.10.2023, Art. 18 LStVG Rn. 40). Im Falle einer 

Leinenpflicht muss der Hund bereits außerhalb des Haltergrundstücks unbeauf-

sichtigt angetroffen oder wenigstens unangeleint ausgeführt worden sein (vgl. 

Rn. 12). 

 

3. Ein kombinierter (bzw. kumulativer) Leinen- und Maulkorbzwang kann nach stän-

diger Rechtsprechung des BayVGH nur verfügt werden, wenn es im Einzelfall zur 

effektiven Gefahrenabwehr notwendig ist, wenn also ein bloßer Leinenzwang zur 

Abwehr der von dem konkreten Hund ausgehenden Gefahr nicht genügt (Rn. 14). 

Hierfür bedarf es somit ausreichender tatsächlicher Anhaltspunkte. 

 

Schließlich weist der Senat noch darauf hin, dass nicht erkennbar sei, warum der 

Hund außerhalb von Gebieten mit relevantem Publikumsverkehr bei absehbarem 

Kontakt mit anderen Personen und Hunden einer kumulativen Leinen- und Maul-

korbpflicht unterliegen soll, wenn Beißvorfälle schon durch das Tragen eines 

Maulkorbs verhindert werden könnten. 

 

 

Dr. Riedl 
Oberlandesanwalt 
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